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25 Sitzung vom 28 November 1 Uhr
Die zweite Berathung des Etats des Auswärtigen Amtswird ſorixeſept zc Kap 5 Titel 113 Südweſtafrikaniſches

Schutzgebiet und dem damit verbundenen Kap 2 Titel 3 der
einmaligen Ausgaben Zuſchnß zur Beſtreitung der Ver
waltungs Ausgaben Polizeitrurpe im ſüdweſtafrikaniſchen
Schutzgebiet bei deren Berathung die Verhandlung geſtern ver
tagt wurde

Abg v Kardorff Reichsp Die Herren von der frei
ſinnigen Partei ſtellen die Kolonialfrage als eine ſolche hin für
welche es eines Echauffements nicht bedürfe die einfach rechneriſch
zu behandeln ſei aber dieſer kühle rechneriſche Standpunkt iſt
von jeher allen großen kolonialpolitiſchen Unternehmungen gegen
über geltend gemacht worden Schon Kolumbus e ſeine
Bamberger Heiterkeit Herr Bamberger vermißt große Erfolge
unſerer Kolomialpolitit Jch glaube er verlangt wirklich viel
Abg Vamberger Jch verlange gar nichts Heiterkeit Ja

er verlangt doch daß der bisherige geringfügige Erfolg weniger
Jahre die Verwerfung des ganzen Kolonialgedankens rechtfertigen
ſoll Wir haben nus von jeher nicht verhehlt daß Kolonial
unternehmungen weitansſehend ſind und wir glaubten trotzdem
unſere Zuſtimmung den Wählern und Steuerzahlern dem Lande
gegenüber vertreten zu können Es iſt auch Uebertreibung wenn

err Bamberger meint daß wir jährlich 20 Millionen für
olonialzwecke zugeben müßten Er gelangt zu dieſer Rechnung

nux mit höchſt anfechtbaren Zahlen
Für einen großen Dilettanten in der auswärtigen Politik

haben die Herren Freiſinnigen den Reichskanzler ja ſtets ge
halten bei jeder einzelnen Aklion iſt ihm immer gerade aus
Anlaß dieſes oder jenes Falles ſeine ungeheure Kurzſichtigkeit
vorgehalten worden Darauf wird aber im ganzen Lande von
allen ernſthaften Leuten aufgrund der geſchichtlichen Erfahrung
nur mit Lachen geantwortet werden die Leute werden lachen
über die Superklugheit der Herren die ſeit Jahrzehnten immer
ſehr viel klüger haben ſein wollen als es der Herr Reichskanzler
war Gegenüber der angeblichen Bedrückung der Steuerzahler
iſt zu bemerken daß auch die ganze deutſche Nation und nicht
blos einzelne von der Kolonialpolitik Vortheil haben werden
wie wir das von England und Holland gehabt haben Auf dem
Lande wird man den Leuten die Koloniallaſten auch nicht klar
machen können gegenüber dem was auf der anderen Seite für
die Erleichterung der Schullaſten der Kommnnallaſten und durch
die Kranken und Unfallverſicherungen geſchehen iſt

Die Kolonialfrage iſt eine große civiliſatoriſche Frage für alle
Kulturvölker der Erde die daran theilzunehmen die Pflicht haben
wenn ſie ihre Machtſtellung aufrecht erhalten wollen Das
deutſche Volk würde ohne Kolonialpolitik auf ſeine hohe
civiliſatoriſche Begabung verzichten müſſen und deshalb wird
die grundſätzliche Abneigung der Herren von links im Volke
keinen Boden finden
Abg De Barth dfr Der Staatsſekretär hat geſtern be
hauptet daß unſere Kritik über die ſüdweſtafrikaniſchen Verhält
niſſe die Landverkäufe daſelbſt hintertrieben habe Welcher
Geſchäftsmann wird ſich durch ſolche Kritiken beeinfluſſen laſſen in

n der Export Hollands nach dem geſanmnnten holländiſchen

Oſtindien beträgt nur 4 v H des geſammten Exports Auf die
portugieſiſchen Kolonien wird ebenfalls immer verwieſen Portugal
wendete für ſeine Kolonien 1888 3,900,000 Milrxeis anf die Ein
nahmen betrugen 2,900,000 Milreis Dieſem Zuſchnß von einer
Million Milreis oder 4 Mill M ſteht eine geſammte Ausfuhr
Portugals nach allen ſeinen Kolonien in Höhe von 625,000 Milreis
gegenüber Die Geſammteinfuhr Frankreichs nach ſeinen Kolonien
beträgt 2i Mill Fres während das Kolonialbudget 56 Mill Fres
beträgt Diezyenigen die Frankreich nicht wohlwollen hasen ſich
immer die Hände gerieben über die Kolonialpolitik Frankreichs
welches ſtärker ſein würde wenn es ſeine Kolonien abſchüttelte Wenn
man England ausnimmt ſindet man daß die Kolonien den Mutter
ländern ſehr wenig nützen ſondern ihnen unr Verlegenheit bereiten
Wenn wir danach nun verſuchen Kolonialpolitik zu treiben dann
haben wir aus der Geſchichte nichts gelernt Wir wünſchen ſür Deutſch
land daß wir uns von der Kolonialpolitik e bald zurück
ziehen daß wir uns auf die Frage überſeeiſcher Be iehungen
wie bisher beſchränken Glauben Sie nur nicht daß die An
ſchauumgen des Herrn Woermann in den Hanſeſtädten getheilt
werden Als 1883 Lüderitz mit ſeiner neuen Erwerbung auftrat
legte er ſeine Pläne den in Weſtafrika betheiligten Kaufleuten vor
und ich ſehe immer noch die verdnutzten Geſichter dieſer erfahrenen
Männer darüber daß ein bremer Kanfmann an ſolchen Dingen
Geſchmack finden konnte Jn Südweſtafrika iſt nichts zu fürchten
und zu hoffen und da muthet man uns zu daß wir für dieſes
Gebiet ſo große Aufwendungen machen ſollen Dazu geben wir
uns nicht her Wir werden bekunden daß wir das ſüdweſt
afrikaniſche Kolonialgebiet für dasjenige halten welches Deutſch
laud am allererſten abſtoßen müßte Beifall links

Abg Woermann nl Die Zahlen des Herrn Dr Barkh ſin
unrichtig Die Zahlen welche ich geſtern über den engliſchen
Export nach Lagos gebracht habe ſind an Ort und Stelle auf
genommen und geben deshalb ein ganz genaues Bild über die
thatſächlichen Verhältniſſe Eine ähnliche Entwickelung erwarten
wir auch für unſere Gebiete die dieſelben Grundbedingungen
haben Es iſt mir vollſtändig bekannt daß der genpext aus den
Kolonien nach dem Mutterlande zurückgegangen iſt Das kommt
daher daß ſich der Werth der Produkte die aus Afrika importirt
werden Palmöl und Palmkern in den Jahren 1882 bis 1887
etwa auf die Hälfte reduzirt hat Das läßt aber nicht den Schluß
zu als ob das Land ſelbſt unproduktiv iſt Es iſt ein kräftiger
fruchtbarer produktiver Boden und dieſe Thatſache wird durch
alle Reduktionen des Dr Barkh nicht über den Haufen geworfen
Wenn auch der Export Englands nach ſeinen Kolonien nur
einen verhältnißmäßig geringen Theil des Geſammtexporis
beträgt ſo ſind die Zahlen doch immerhin ſehr groß
und beweiſen gerade wie außerordentlich wichtig die Kolonien
ſind Daß Holland gerade aus ſeinen Kolonien einen großen
Reichthum geſammelt hat weiß jeder Menſch es hat
geradezu ſein Leben aus den Kolonien erhalten Jch glaube
nicht daß ſich die Franzoſen oder die Portugiefen oder die Eng
länder durch die Zahlen des Herrn Dr Barth verleiten laſſen
werden auch nur eine einzige Kolonie aufzugeben Sehr wahr
rechts und bei den Nationalliberalen Es iſt ja leicht an dem Tiſche
hinter Büchern zu ſitzen und ſich Zahlen heranszuziehen Allein
wer das thut ſieht doch nicht wie es in der Welt zugeht er
muß ſelbſt in die Welt hinausgehen die Zahlen allein ſind für

einem ernſthaften Geſchäft Aber ferner welche ſubalterne Auf
faſſung der Aufgaben des Parlaments Wir ſollen unſere parlamen
tariſche Kritik verſchleiern weil dadurch irgendwo in der Welt ein
Pferdehandel zurückgehen könnte Sehr richtig links Wir faſſen
unſere Aufgabe etwas ernſter auf Zuſtimmung links Jch will
die Erfolge der Kolonialpolitik etwas beleuchten und dabei
auch die Ausführungen des Herrn Woermann etwas kontrolliren
Er ſtellt den Zahlen aus dem Jahre 1888 nicht etwa das erſte
Jahr der Kolonialpolitik gegenüber 1884 ſondern das Jahr 1878
Nach der hamburger Statiſtik betrug die Ausfuhr nach Weſt
afrika 1884 531,501 Doppelcentuer 1888 dagegen 569,802 Doppel
centner allerdings immerhin noch eine Steigerung allein dazwiſchen
liegt das Jahr 1887 mit 421,912 Doppelcentner Ausfuhr und von
1887 auf 1888 hat ſich die Ausfuhr des Branntweins um 110,000
Doppelcentner geſteigert alſo der eigentliche Waarenhandel iſt
ungefähr derſelbe geblieben Die Zahlen die Herr Woermann in
Bezug auf die großbritanniſchen Kolonien in Weſtafrika angeführt
hat ſind total falſch Die Einfuhr der engliſchen Kolonien betrug
nicht 12 Millionen ſondern 667,000 Lſtrl die Ausfuhr nur
763,806 nicht 192 Millionen Lſtrl und von 1883 bis 1887 iſt der
Geſammthandel der engliſchen Kolonien zurückgegangen nicht ge
ſtiegen Gört links Auch die Zahlen welche Herr Woermann
über den Geſammtverkehr Englands mit ſeinen Kolonien angegeben
hat ſind vollſtändig falſch Hört links Er behauptete daß
mehr als die Hälfte des Geſammtexports Englands nach den
engliſchen Kolonien gehe aber es geht nicht ein Viertel des
Exports in die Kolonien Und wie kann man denn die engliſchen
Kolonien vergleichen mit dem was wir haben und haben werden k
Der Export Hollands ſoll insgeſommt nach Java gegangen ſein

66 ParbargRoman von A Quille Penne Aus dem Engliſchen
von A Brauns

Forkſetzung

37 Kapitel
Das Zimmer in welchem der Earl ſie erwartete war das

reizende altmodiſche Gemach in welches Barbara ſeit ihrem
Aufenthalt auf Schloß Elsdale nur ein einziges mal den Fuß
geſetzt hatte das Gemach welches der Earl ſo heilig hielt
um der ſchönen jungen Gattin willen die er ſo innig geliebt
in welchem er auch das Porträt des geliebten Sohnes von
welchem er ſo lange getrennt geweſen anfbewahrte Es war
ein hübſcher Raum mit Draperien von meergrüner Seide die
jedoch im Laufe der Zeit etwas verblichen waren Es ſchien
das Gemach einen eigenthümlichen melancholiſchen Reiz be
halten zu haben die ganze Ausſtattung war geblieben wie die
ſchöne junge Gräfin es verlaſſen hatte Da ſtand ein ver
alteter ChippendaleSchreibſekretär an dem ſie ihre Briefe ge
ſchrieben auf dem Nähtiſche ſtand ein niedliches Arbeitskäſtchen
von meiſterhafter indiſcher Arbeit mit dem feinen Stickerei
mwaterial den nun verblichenen Seiden und Wollenröllchen
Hübſche Stücke ſeltenen alten Porzellans ſtanden auf dem
holzgeſchnitzten Kaminſims einige Aquarellbilder eigene Arbeiten
der jungen Dante hingen an den Wänden und ein feiner
ſüßer Duft entſtrömte den Potpourris auf den breiten
niedrigen Fenſterſimſen Ueber dem Spinett hing ein Porträt
des Earl aus ſeinen Jugendjahren auf welches beim Ein
treten Parbara s Blicke zuerſt fielen das ſie lebhaft an Mark
erinnerte

Der Earl ſtand mit dem Rücken vor dem Feuer beim Ein
treten der Beiden Er ging ihnen ſogleich entgegen und hielt
Varbara s Hand in der ſeinigen Das junge Mädchen bebte
m und ſah ſehr bleich aus Sie hatte keine Silbe geſprochen
als ſie an
das Boudoir lag hinabgeſchritten war bei der freundlichen
Begrüßung des Earl lächelte ſie matt und ſank dann müde
auf einen Seſſel in der Nähe des Kamins Lord Elsdale

a

geben ſondern das ſind durchaus nothwendige Ausgaben Gerade

arks Armen die lange Gallerie an deren Ende z

den Werth der Kolonien nicht maßgebend Nicht Export und
Jmport ſind die Hauptſache ſondern die Entwickelung der wirth
ſchaftlichen Tüchtigkeit die Ausbreitung der Kultur und die
Bearbeitung des fruchtbaren Landes die Anſchauungen welche
die Herren links vertreten ſind kleinliche

Es iſt heute leicht geſagt wir ſollen wie früher unſere
r in den Kolonien anderer Reiche pflegen

as geht eben heute nicht mehr wie früher wir ſind dort heute
nicht mehr ſo geduldet wie ehedem denn der Begriff der
Nationalität und der Nothwendigkeit dieſe Nationalität zu
pflegen hat ſich bei anderen Staaten entwickelt und wir dürfen
hinter dieſen unſererſeits mit der Pflege unſerer Nationalität
nicht zurückbleiben auch nicht jenſeit des Meeres Gerade
dadurch daß jetzt der Deutſche im Auslande weiß es wird ihm
vom Vaterlande Schutz gewährt vermehrt ſich die Unter
nehmungsluſt bei uns im Lande Herr Barth würde heute ſelbſt
in Bremen mit vielen ſeiner Anſchauungen nicht mehr die Zu
ſtimmung und Anerkennung finden wie während ſeiner Wirkſam
keit dort vor 10 oder noch 6 Jahren Abg Richter DerKanzler will und die Hanſeaten halten ſilh Nein die
Hanſenten find dem Reichskanzler ſehr dankbar dafür daß er ſo
vorgegangen iſt und ich proteſtire mit aller Entſchiedenheit
gegen den Ausdruck den mir der Abg Richter ſoeben zugerufen
hat Nicht über uns lacht man ſondern man wird lachen über
die Leute die ſo ſprechen Abg Richter Wer zuletzt lacht
lacht am beſten und nach 20 Jahren wird man noch
mehr darüber lachen Zuruf links oder weinen Es iſt
ein
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hier handelt es ſich zudem um ein Land in dem Europäer in
geſunden Lebensverhältniſſen exiſtiren können und das Ausſicht
auf eine erſprießliche Zukunft gewährt Jm anderen Fa
würde England nicht ſo große Anfwendungen machen um gerade
in jenen Vezirken neue Kolonien zu begründen wenn es eben
nicht wüßte daß das Geld fruchtbar angelegt iſt Heute unſere
Kolonien aufzugeben würde ich für das Ällerbedenklichſte halten
Jch empfehle dringend die Bewilligung

Abg Barth Herr Woermann meint ich hätte nicht ſprechen
ſollen weil ich keine Erfahrung in der Sache habe Jch bin
an einer Plantagengeſellſchaft anf Sumatra betheiligt wo es ſehr
romantiſch zugeht Aber iſt denn das eine nationale That
Sachen bei welchen immer ein ſo großes nationales Getrommel
iſt ſind gewöhnlich nicht viel werth Sehr richtig links Die
praktiſchen Schwierigkeiten ſind das Haupthinderniß welches be
wältigt werden muß Es kommt gar nicht auf die theoretiſchen
Schnurrpfeifereien an welche hier immer vorgetragen werden
Vicepräſident Buhl bezeichnet den Ausdruck Schnurrpfeifereien

als nicht parlamentariſch Wenn Sie ſich verletzt fühlen nehme
ich den Ausdruck zuxück Herr Woermann will in Bezug
England nur von dem überſeeiſchen Export geſprochen haben
aber was iſt denn für ein Unterſchied zwiſchen dem überſeeiſchen
und dem anderen Export Der Export in die Nachbarländerdoch ſchließlich der wichtigſte Wenn wir nuſere Kolonien a

geben würden ſo würde alle Welt einen ſolchen Schritt billigen
Deutſchland iſt mächtig genug daß es einen ſolchen handels
politiſchen Fehler wieder gut machen kann Beifall links

Darauf wird die Debatte geſchloſſen Der Titel der laufenden
Ausgaben wird faſt einſtimmig bewilligt der Titel der einmaligen
Ausgaben gegen die Stimmen der Freiſinnigen der Soziab
demokraten und eines Theiles des Centrums

Für das Schutzgebiet NeuGuinea ſind 52,500 M neu in den
Etat eingeſtellt

Abg Dr Bamberger dfr auf der Tribüne ſehr ſchwer
verſtändlich da Redner zumeiſt nach der anderen Seite des
Hauſes gewendet ſpricht Jch bin perjönlich wiederholt wegen
meines Standpunktes zur Kolonialfrage angegriffen worden aber
wir werden hier nach wie vor unbeirrt den Standpunkt gerade
der kleinen Leute vertreten welche unter dem Steuerdruck am
meiſten leiden und wir werden uns nicht imponiren laſſen durch
die vollkklingenden Reden begeiſterter Leute die nachher ſelbſt für
Kolonialzwecke keine 5 Pfennig hergeben wollen Sie werfen
uns vor wir kennten nur einen engherzigen kurzſichtigen
kommerziellen Standpunkt und Sie empfehlen uns wir möchten
uns der größeren bewährten Anſicht des Reichskanzlers in aus
wärtigen Angelegenheiten auch hinſichtlich der Kolonialfragen
unterwerfen Jch bin gegen einen ſolchen Vorwurf ganz gew
geſchützt denn ich bin von jeher dafür bekannt geweſen daß i
ein Anhänger der auswärtigen Politik des Fürſten Bismarck
geweſen bin Und mit dem Programm mit welchem Fürſt
Bismarck die erſten Schritte auf der Bahn der Kolonialpolitik
machte bin ich mit einverſtanden geweſen Damals war man
noch kühl und wußte geſchäftlich zu rechnen Heute hat die

a ale Begeiſterung rechneriſche Erwägung vollkommen beiſeite
geſetzt

Wenn man koloniſatoriſche Rückſichten hätte walten laſſen ſo
würde man ſchwerlich ein Land wie NeuGuinea als Koloniſatious
objekt betrachten Denn das Land iſt unfruchtbar bewohnt von
Menſchenfreſſern und eignet ſich zum Anbau nicht ſo daß von
einer deutſchen Einwanderung nicht die Rede ſein kann Wozu
wollen wir da noch die Autorität eines deutſchen Reichsbeamten
gebrauchen Wir haben hier ein lehrreiches Beiſpiel vor uns
wie das Beſtreben ſich geltend macht von den deutſchen Geſell
ſchaften und Privaten gegründete Kolonien ſobald die Sache
irgend welche Schwierigkeiten zu bieten anfängt auf das liebe
Reich zu ſchieben Nach den Motiven ſind die Verwaltungs
beamten einer Privatgeſellſchaft nicht mit der vollen Autorität
ausgeſtattet wie Reichsbeamte oder Reichskommiſſare und darum
ſoll alſo die Autorität des Reiches für dieſe Geſellſchaft in An
ſpruch genommen werden

Die ganze Sache wird aber doch keinen weiteren vpraktiſchen
Zweck haben als daß ſchließlich das Reich trotz der Verpflichtung
der Gefellſchaft die Koſten zu erſtatten doch aus eigener Taſche
die Koſten tragen wird Dieſe Poſition iſt ein neuer Beweis
dafür daß die Grenzen in denen urſprünglich Kolonialpolitik ge
trieben werden ſollte weit überſchritten ſind und weil wir
r ich wollen werden wir dem nicht zuſtimmen Beifall
inks

Abg Dr Hammacher natl Die ablehnende Haltung der
Herren links entſpricht durchaus nicht den Jntereſſen der Steuer
zahler Denn bei dieſem Titel handelt es ſich keineswegs um die
Bewilligung einer Ausgabe die das Reich belaſtet ſondern der
Ausgabe ſteht eine ebenſo hohe Einnahme gegenüber Man
könnte finanztechniſche Bedenken gegen dieſen Poſten nur dann
erheben wenn man etwa an der Leiſtungsſähigkeit der Geſell

Luxus was wir für unſere Kolonialzwecke aus

Barbara iſt müde und etwas aus dem Gleichgewicht ge
kommen, bemerkte der junge Mann
ihr Eröffnungen gemacht Wir wollen die Vorſtellung bis
nach dem Theetrinken verſchieben

Wenn Barbara s Kopf ganz klar geweſen wäre ihr nicht ſo
viele andere Dinge im Sinn gelegen hätten dann würde ihr
wohl aufgefallen ſein daß das Benehmen des jungen Mannes
kaum das eines Mannes war der im Schloſſe eine nur unter
geordnete Stellung einnahm daß er nach dem Thee ſchellte
mit der Miene jemandes der ſich ganz zuhauſe fühlt und daß
die Blicke des Earl mit liebevollem Vertrauen auf ihm ruhten
Aber Barbara bemerkte nichts von alledem eine Empfindung
von Schwäche und Verwirrung hielt ihre Seele im Bann
ihre Bewegungen zeugten von Mattigkeit Die Augen waren
ſchwer und ſorgenvoll die kleine Hand die völlig paſſiv in
der des Earis lag war kalt wie der Tod Die beiden Herren
ſahen ſie angſterfüllt an wie ſie in ihrer weißen Robe die
kaum farbloſer war als ihr Angeſicht auf dem niedrigen Seſſelam Kamin ſaß Sie war jetzt eine ganz andere a deimng
Von der ſtolzen ſchönen triumphirenden Barbara die ſie vor
kurzer Zeit noch geweſen auch von der heitern ſüßen eigen
willigen Barbara die Newell Hatton in der ferneren Ver
gangenheit ſo innig lieben gelernt hatte war nichts mehr
übrig Doch wenn auch der Glanz ihrer Schönheit erblichen
war hold und liebenswerth war ſie dennoch geblieben

Nicht wahr Barbara das iſt das erſte mal daß du deine
eigenen Zimmer verlaſſen ſprach der Earl Jch meine
wir müßten dieſe Gelegenheit als ein beſonderes Feſt feiern

Es würde wohl beſſer ſein zu warten bis ſie ein bischen
mehr gekräftigt iſt, bemerkte Newell mit einem zärtlichen
Blick auf Barbara Jch wünſchte das Wetter möchte milder
werden damit wir ſie in ein wärmeres Klima führen könnten
wo die Roſen das ganze Jahr hindurch blühen

Das wünſche ich gleichfalls, ſtimmte der Earl bei wenn
Barbara s Roſen nie von iebhafter Färbung ſich

eigten
Mark Sie haben ja verſprochen mich nach einem erſehnten

warf ſeinem Sohne einen fragenden Blick zu

Mrs Clavering hat Ba

ſchaft zweiſelt Die an der Geſellſchaft Vetheiligten haben ſich
aber verpflichtet bis zu 4 Millionen beizuſteuern und ſind mit

t s dir ſo ſehr darum zu thun mich zu verlaſſen
rbara
Nicht dich zu verlaſſen Onkel Norman, lenkte ſie raſch

und begütigend ein Aber ich glaube wenn ich auf ein
Weilchen zurück nach der RoſenCottage gehen könnte ſo würde
der häßliche Schmerz hier ſie legte die Hand an die Seite

mich verlaſſen
Kann hier niemand dem abhelfen mein Kind fragte der

Earl weich
Nur Mark, lachte fie leiſe O Onkel Norman halte

mich nicht für undankbar glaube nicht daß ich deiner Liede
und Güte nicht ſtets eingedenk ſei Es will mir das
brechen wenn ich der Schmach mich erinnere die ich auf
gebracht und ach laß es mich dir ſagen, ſtammelte ſie in
gebrochenen Lauten laß mich es ausſprechen Es ſcheint den
Schmerz etwas zu lindern Und du machſt mir darod nie
Vorwürfe du behandelft mich nur mit um ſo größerer Güte
mit zarterer Liebe während ohne meine Fehler meine Un
lauterkeit alles das nie geſchehen ſein würde

Barbara im Tone milden Vorwurfs
Es iſt ganz wahr es iſt ganz wahr rief das Mädchen

leidenſchaftlich
wäre dir geſtanden hätte wer und was ich din ſo würden
dieſe beiden Menſchenleben nicht verloren gegangen ſeinSie ſank laut ſchluchzend neben dem Siuvt des Earl auf

die Kniee ihr Antlitz an ſeinem Arm bergend Ueber dem
gebeugten Haupt mit ſeinen reizenden dunkeln Locken tauſchten

die beiden Männer einen Blick tiefen Schmerzes aus
Warum ſich mit ſolchen Selbſtvorwürfen quälen Liebe

bemühte ſich Newell Hatton ſie zu beruhigen Sie haben un
ſtreitig unrecht gehandelt aber die Ereigniſſe welche durch
die Leidenſchaft eines Menſchen hervorgerufen wurden können
Jhnen nicht zur Laſt gelegt werden Für Jhre eigene Sünde
meine Barbara haben Sie hinreichend Strafe verbüßt und
um dever willen die Jhnen in Liebe gehen müſſen Sie
verſuchen Jhren Kummer zu beſiegen wird Jhnen dies
leichter gelingen wenn Jhre Körperkräfte zurückgekehrt die
Nerven wieder geſtärkt ſind, fuhr er heiter fort als ſie dieOrt zu bringen, warf Barbara mit erzwungenem Lächelntn Sie haben es mir verſprochen Sie wiſſen
verſchleierten Augen mit einem flüchtigen vorwurfsvollen Blick
zu ihm erhob Barbara Sie wiſſen doch daß ich gufrichtig

Wemn ich gleich anfangs zu dir gekommen



ihrem Berwogen für die Erfüllung der Zwecke der Geſellſchaft den Herren

t e Peht i c ars z de e henre Anthe ne an eteweiter r e eſellſchaft de ſo bedeutende Mittel in ſo
ruhiger Weiſe für ernſthafte Zwecke zuſammenbringt wird auch
der Herr Vorredner ſelber als eine potente anſehen müſſen Die
Neu GuinegCompagnie bringt nicht nur die 52,000 M für den
Reichskommiſſar und ſeine Beamten auf ſondern beſoldet die
ganzen richterlichen und polizeilichen Beamten Sie hat auf
eigene Koſten 3 Dampfſchiffe angeſchafft und andere Opfer ge
bracht All dieſe Geſichtspunkte laſſen doch mit einigem Ver
trauen auf dieſe Geſellſchaft blicken und es iſt doch wohl be
rechtigt wenn dieſe Geſellſchaft nun den Wunſch hat daß die
höchſten Spitzen ihrer Verwaltung von einer Reichsautorität ge
tragen werden

Herr Richter hat neulich erwähnt daß ein deutſcher Staats
angehöriger die Firma Hernsheim von der NeuGuinegCom
ar mit 16,000 M beſteuert wird Jch bezweifle die Richtig

it der Angaben Die Firma kann aufgrund ihres Gewerbe
betriebes vielleicht bis zu 5000 M beſteuert ſein Mir iſt nicht
bekannt daß ſie ſich über ungerechte Behandlung ſeitens der
Compagnie beſchwert habe Einwendungen gegen dieſe Forderung

d unbegründet Zudem liegen die Verhältniſſe ebenſo wie bei
n Marſchallinſeln bei denen ja keine Einwendungen gemacht

wurden
Abg Richter Gegen die Verwaltung auf den Marſchall

inſeln haben wir nicht geſtimmt weil damals noch nicht bekanntwar daß das Programm des Reichskanzlers in Bezug auf die
Verwaltung der Kolonien durch die Kaufleute ſo gründlich würde
verändert werden Gewiß ſtehen hinter der NeuGuinea Com
Page ſehr potente Leute aber ſie haben an dem Handel dort
ein Jntereſſe wenn ſie ihre Einzahlungen dort preisgeben ſind
ie von allen weiteren Einzahlungen befreit und die ganze Geſell
chaft löſt ſich in Wohlgefallen auf Die bisherige Thätigkeit der

Geſellſchaft iſt zum Unterſchiede von anderen Geſellſchaften für
die Forſchung ſehr werthvoll wug Aber die ganze Ein
richtung iſt doch eine ſehr bureaukratiſche Alles iſt geordnet und

reglementirt die Standesämter ſind eingerichtet ja in Neu
Guinea beſteht ſogar ein Arbeiterſchutzgeſetz Heiterkeit es iſt
ſogar der ſozialdemokratiſche Normalarbeitstag eingeführt Heiter
keit Wenn ein Reichsbeamter die Verwaltung übernimmt dann
wird die Sache wohl noch viel bureaukratiſcher werden Was
uns an der Sache ſtutzig macht iſt daß die Compagnie ſo viel
ſie wiſſenſchaftlich geleiſtet hat keine Ausſicht für die Zukunft
beſitzt Das liegt daran daß das Land viel zu entlegen iſt von
einem Stützpunkt der Kultur Die el nach Cooktown dem
nächſten Hafen dauert acht Tage Ferner hat die Geſellſchaft
keine Zukunft weil die Arbeiterfrage nicht zu löſen iſt Hugo
Zöller hat von dem NeuGuinea Gebiet ſehr ungünſtige Ein
drücke empfangen es ſoll nach ihm dort noch viel ſchlimmer
ſtehen als in Afrika Wenngleich die Ausgaben jetzt unverfänglich
erſcheinen ſo wird man doch vielleicht bald mit weiteren

ehe kommen man ſpricht ſchon von Unterſtützung einer
ampferlinie von Kaiſer WilhelmsLand nach Cooktown Weil

wir keine gute Zukunft ſehen wollen wir uns auf die Sache
nicht erſt einlaſſen Beifall links

lbg Dr Hammacher nl Es iſt zu bedauern daß über
ein hoffnungsreiches Schutzgebiet hier im Parlament derartige
Schilderungen gemacht werden Bei der Geſchäftslage verzichte
ich auf weiteres Eingehen und erhebe nur Einſpruch gegen die
Behauptung daß die NeuGuinea Compagnie zu bureautratiſch
verwalte Die Sammlung von Verordnungen iſt im Verhältniß
zur Verwaltung anderer größerer Gemeinden eine ſehr kleine zu
nennen

Abg Bamberger Der NeuGuinea Compagnie habe ich
keinen Vorwurf gemacht im Gegentheil ich habe ſtets anerkannt
daß ſie gut gewirthſchaftet und auch richtig verwaltet hat Sie
hat den großen r daß man in Deutſchland von ihr reden
darf Sie bewegt ſich auch auf den Bahnen die der Reichs
kanzler auf ſeinem erſten Programm gezeichnet hat Weil ich
aber mit ihr zufrieden bin darum wünſche ich daß dieſe Bahnen
nicht verlaſſen werden mögen und darum bin ich gegen die Neu
forderung im Etat

Hierauf ſchließt die Diskuſſion Der Titel wird bewilligt des
gleichen der Reſt der ordentlichen Ausgaben
Bei Tit einmalige Ausgaben Subvention zu einer zoolo

giſchen Station in Neapel wünſcht
Abg Graf Holſtein konſ auch eine ſolche zoologiſche Station

für Holſtein am Plönerſee
Der Titel wird bewilligt ebenſo der Reſt des Etats
Es folgt die Berathung des Nachtragsetats welcher 1,950,000

Mark für weitere Ausrüſtung der Wiſſmannſchen Expedition
verlangt

Staatsſekretär Graf Bis marck Hauptmann Wiſſmann hat
unſern Erwartungen voll entſprochen Beweis dafür ſind die
verſchiedenen wohlverdienten allerhöchſten Anerkennungen Jch
nehme Anlaß ihm auch von dieſer Stelle meinen vollſten Dank
auzuſprechen für die Entſchloſſenheit die Vorſicht und die Tapfer
keit mit der er dort gewirkt hat Beifall rechts Wünſchen
wir ihm Gottes weiteren Beiſtand in ſeinen ſchweren Unter
nehmungen und ferneres Glück und ferneres Gelingen Beifall
rechts Neuerdings ſind wieder einige Briefe eingetroffen welche

mit Jhnen fühle aber es muß auch Rückſicht auf andere ge
nommen werden

Sein raſcher Blick nach Lord Elsdale lieh ſeinen Worten
die Erklärung Mit einer rührenden Gewaltanſtrengung that
ſie dem Schluchzen Einhalt und an den Kamin tretend hielt
ſie die Hand an die Flamme

Während der Pauſe welche jetzt eintrat brachte ein Diener
den Thee und ſtellte ihn auf das ChippendaleTiſchchen in der
Nähe von Barbara s niedrigem Seſſel und ſobald er ſich

entfernt hatte trat Barbara näher den Thee zu
ereiten
Lord Hatton beobachtete ſie wie ſie mit unſichern Händen

begann die gewohnte Obliegenheit zu verrichten doch ſchien
die einfache Beſchäftigung den früheren Liebreiz des jungen
Mädchens neu zu beleben und das trübe Gewölk zu ver
ſcheuchen das ſie ſeit ſo vielen Wochen umdüſtert hatte Jn
dieſem holden bleichen Mädchen in ſeinem weißen Kleide ließ
ſich leichter das verzweifelnde Weib vergeſſen das ſich in dem
Gefängniß zu Arlington an Newell Hatton geſchmiegt und in
ſeinen Armen ohnmächtig geworden war

Sollte es nicht möglich ſein mit unausgeſetzter Sorgfalt
und liebevoller Zärtlichkeit auch dieſe traurige Epiſode in Ver
ger beit zu begraben Sie ſtand noch in den bevorzugten

ugendjahren wo die Leidensſpuren nicht unvertilgbar bleiben
ſo tief ſie auch eingeſchnitten und die Zukunft bot für ſie noch
ſo viel des Guten daß man der Hoffnung Raum geben
konnte die Zeit welche alle Wunden heilt würde auch für
ihr Weh der rechte Balſam ſein Und nun blitzte in Newell

ttons Seele die Erinnerung auf an einen Mann deſſen
erbe eingefallene Züge üge vor einigen Tagen vor ihm ge
anden und deſſen heiſere Stimme ihn um ſeine Vermittlung

gebeten hatte
Sag ihr, hatte er geſagt mit einem Eruſt der keinen

Zweifel an der Wahrheit auftommen ließ daß wenn ſie mir
vergeben will wenn ſie je eine Herzloſigkeit für welche keine
Strafe zu hart ſein kann zu vergeben vermag ich freudig
mein Leben ihrem Glücke opfern will

Sie liebt ihn ſo innig, dachte Newell Hatton mit einem
Schmerzeneſtich im Herzen es wird für ſie ein Leichtes ſein

in zwei bis drei Tagen zugehen werden die rechtintereſſantes Material enthalten beſonders die Beſchreibung des

Vorſtoßes den Major Wiſſmann in das Jnnere zur Sächerung
der Karawanenſtraße unternommen hat Es iſt jetzt eine Deckung
des Karawanenweges geſchaffen

Leider haben wir noch keinen feſten Plan uns bilden können
für die Zukunft in den oſtafrikaniſchen Schutzgebieten r
uns noch die abſchließenden Berichte Jch hoffe aber daß in den
vier Monaten bis zum Beginn des nächſten Etatsjahres die
Sache ſich ſo weit geklärt haben wird daß die Regierung undder Reichstag gemeinſchaftuch dieſe Pläne werden durchberathen

können Vorbedingung allen Vorgehens wird ſein auch
ferner wie bisher mit England an der afrikaniſchen Küſte Hand
in Hand gehen eine Politik die ſich ſehr bewährt hat Es wäre
ſonſt nicht möglich geweſen dieſe Erfolge zu erzielen wenn wir
nicht ſo loyale Unterſtützung der engliſchen Regierung dabei ge
habt hätten Ein großer Erfolg iſt ſchon erreicht ich wünſchte
nur wir wären weiter aber immerhin ſind wir ein gut Stück
vorwärts gekommen auf dem Wege die Sklavenjagden die Aus
rottung der Sch varzen und die Zerſtörung des ganzen Central
afrika einzudämmen

J ſteht es ſo daß wir mit der Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft
in Unterhandlungen zu treten haben werden dieſe Geſellſchaft
wird ſich ihrerſeits ein Bild zu machen haben wie ſie ihre
Thätigkeit von neuem aufnehmen will ſie hat Verträge und ver
briefte Rechte und wir dürfen ſie nicht vergewaltigen Ein
weiterer Erfolg der auch durch das Eintreten der deutſchen
Volksvertretung und der Regierungen für die Antiſklaverei ge
ſichert iſt iſt das Zuſammentreten der Brüſſeler Konferenz daß
es gelungen iſt ſo viele Staaten zu vermögen von ihren
prinzipiellen Bedenken abzuſehen und ſich zu freundſchaftlicher
Berathung und edlen humanitären Zwecken zuſammenzufinden
Es iſt beſonders erfreulich daß auch die ottomaniſche Regierung
theilnimmt weil gerade die Verſchiffung der unglücklichen Sklavennach den unwirthlichen Küſten c ſanſindet und es iſt zu hoffen

daß die Konferenz wohl zu bindenden Abmachungen führen wird
Jm letzten Bericht des Majors Wiſſmann lautet ein Paſſus
dahin daß ihm auf ſeinen Zügen ins Jnnere die Eingeborenen
haufenweiſe entgegengekommen ſind und ihn bezeichnet haben als
einen Befreier von den Tyrannen und daß ſie ihm freiwillig ſo viel
Lebensmittel mitgebracht haben daß er ſie nicht alle hat mit ſich
nehmen können

Major Liebert Die Ueberſchreitung der für die Wiſſ
mannſche Expedition bewilligten Summen fällt weder dem
Reichskommiſſar noch der Reichsregierung zur Laſt Als der
Voranſchlag gemacht wurde hatten wir noch kein Präcedenz
welches wir nach der Erfahrung hätten zugrunde legen können
Es zeigte ſich bald daß überall zu niedrige Sätze angenommen
waren in Bezug auf die Schiffe die Anwerbung der Schwarzen
u ſ w Beſondere Ausgaben ergeben ſich auch für Expeditionen
ins Jnnere für humanitäre Zwecke wie Krankenpflege Ge
ſchenke an freundlich geſinnte Häuptlinge und Unterbringung von
Sklavenkindern Dazu brauchen wir einen Reſervefonds von
300,000 um zu vermeiden daß wir bis zum 1 April des
nächſten Jahres mit unſern Geldern nicht auskommen

Die Thaten des Herrn Wiſſmann erfüllen mich mit Be
wunderung Mit welcher Ruhe Beſonnenheit Sachkenntniß hat
er das unendlich ſchwere Werk angegriffen und durchgeführt
Wie Archimedes der ſagte Gieb mir einen Punkt wo ich ſtehen
kann und ich hebe die Welt aus den Angeln hatte Wiſſmann
nur 2 Punkte Bagamoyo und Dar es Salam von denen aus
er ſich Geltung verſchaffte Die zuſammengewirbelten Schwarzen
mußten erſt gedrillt werden ehe ſie ins Feuer geführt werden
konnten Jn dieſem Organiſationstalente erkenne ich noch ein
höheres Verdienſt

Durch die Thätigkeit des Herrn Wiſſmann iſt es möglich ge
worden Perſonen die wir längſt verſchollen glaubten wie
Stanley und Emin als ſie aus dem Jnnern herauskamen zu
verpflegen und zu ſchützen Wären die 2 Millionen früher nicht
bewilligt worden dann wäre gerade jetzt in dem Gebiet der oſt
afrikaniſchen Geſellſchaft Raub Mord und Brand und Stanley
und Emin wären vielleicht gerade auf unſerm Gebiete erſchlagen
worden Dieſer Erfolg berechtigt zu weiteren Anforderungen
Beifall rechts Eine weilere ſchwere Aufgabe iſt noch die Ein

nahme von drei befeſtigten Häfen wo die reichſten Araber
wohnen und wo noch die Köpfe von erſchlagenen Deutſchen auf
den Stangen ſtecken ſollen Wenn dieſe drei Häfen in unſerer
Gewalt ſind bin ich überzeugt wird das Anſehen der deutſchen
Waffen ſo gehoben ſein daß wir Frieden haben Dann werden
die Miſſionare ihrem hohen Berufe nachgehen können

Jch darf bei den vereinigten Parteien nur an die nationale
und wirthſchaftliche Bedeutung der Expedition erinnern und ich
bin überzeugt daß unſere Forderung bewilligt wird Die Herren
vom Centrum haben ſich hochſinnig an die Spitze der Anti
ſklavereibewegung geſtellt und ich hoffe auch auf ihr Entgegen
kommen Die Herren von der Linken erinnere ich an das Wort
des Reichskanzlers daß er ſelbſt ſich für nicht ermächtigt halte
der großen Reichslokomotive Steine in den Weg zu werfen
ſondern daß er der öffentlichen Meinung folge Als Stell
vertreter des Reichskommiſſars bin ich gewiſſermaßen der Beicht
vater derjenigen die ſich an der Expedition betheiligen wollen
Jch bekomme täglich 20 bis 30 Briefe von Leuten die um An
ſtellung bitten Lachen links aus allen Ständen der

ihm ſein Unrecht zu vergeben Und ich werde von ferne
ſtehen ſein Glück ſchauen und leiden müſſen Nun möge ſie
nur glücklich werden das iſt alles was ich begehre

Möge ſie nur glücklich werden Seine Liebe war
von ſolcher Größe daß er ihr Glück dem eigenen voran
zuſtellen vermochte

Wird Lord Hatton zum Thee kommen brach das junge
Mädchen jetzt das Schweigen und ſchreckte damit die beiden
Herren aus ihrem Sinnen auf

Der Thee hat noch nicht gezogen Barbara, lächelte der
jüngere der beiden Haben Sie die Kunſt des Theebereitens
die Sie in der RoſenCottage ſo vollkommen verſtanden ver
lernt Sie ſollen Lord Hatton der muß ich Jhnen ver
kündigen von ſeiner ſeiner Schweſter ſich nicht ſo ceremoniell
wird behandeln laſſen ſogleich eine Taſſe Thee reichen
Jch möchte wohl wiſſen fuhr er fort indem er die Blicke
von dem lieblichen Geſichte abwandte ob dieſes Spinett
gänzlich ſtumm iſt

In einer Ecke in der Nähe des Kamins ſtand ein hübſches
altes Jnſtrument in der andern die volles Licht vom Fenſter
empfing hing ein großes mit einem Sammetvorhang ver
decktes Bild es war wie ihr bekannt das Porträt des
lange fern geweſenen Lord Hatton Sie hatte es nie geſehen
denn bei der einzigen früheren Gelegenheit wo ſie dieſen
Raum betreten hatte der Earl das Bild nicht enthüllt und
u ſelbſt hatte nicht den Muth gefunden ihn darum zu
itten
Newell öffnete das Spinett und berührte die Taſten die

von der Zeit gelb und vom Nichtgebrauch ſchwer beweglich ge
worden waren und entlockte denſelben einen leiſen doch lieb
lichen Ton Der Earl ſchaute erregt auf und beſchattete dann
ſein Geſicht mit der Hand der Klang hatte tauſend ſüß
traurige Erinnerungen für ſein Herz Erinnerungen an
eine Zeit wo ſeine junge theuere Gattin in dieſem Gemache
mit ihm zuſammengeſeſſen heiter und friſch wo ſie beide glück
liche Träume gewoben und Pläne entworfen für die Zukunft
Wie herbe war ſein Erwachen geweſen wie plötzlich war ihr
junges Leben erloſchen

mit und ohne Kapital Jch hoffe daß das Haus unſere
minimalen Forderungen bewilligen wird Beifall rechts

Abg Richter dfr Etwas Naiveres habe ich noch nicht ge
ört als die Stimmung der öffentlichen Meinung daraus zu er
ennen daß eine Menge Leute eine kleine Anſtellung in Oſtafrika

haben wollen Als die Koloniſation in der rn vom
preußiſchen Staat unternommen wurde haben ſich Tauſende ge
meldet die dort eine Anſtellung hahen wollten Niemand hätte
dieſe Leute für Opferwillige halten ſollen und ſchlechter hätte der
Herr Regierungskommiſſar die vorliegende Sache nicht ver
theidigen können als mit der Verweiſung auf die Aemterjäger
Uebrigens ſcheinen dieſe Leute mehr auf hohen Lohn als auf
gute Behandlung zu ſehen denn ſie machen dort als Plantagenbauer uſw ſehr ſchlechte Erfahrungen Man kann die mili
täriſchen Tugenden der Offiziere die an der Sitze ſtehen loben
aber darum kann man doch bedauern daß ſie nicht für höhere
Dinge angewendet werden und wenn Herr Wiſſmann die Er
wartungen der Allerhöchſten Stelle erfüllte ſo bedauern wir
daß er unſere Erwartungen nicht erfüllt hat Denn die Koſten
für dies Unternehmen wachſen fortwährend und Reſultate ſehen
wir nicht Jm vorigen Jahre glaubte man mit großer Schneidig
keit behaupten zu dürfen 400 Schwarze würden dort anzuwerben
ſein und dann Buſchiri an den nächſten Pfahl geknüpft werden

ſtatt deſſen werden 800 Mann angeworben und auch dieſe
enügen nicht ſondern es ſollen 1100 werden Von dieſen
Sudaneſen koſtet uns jeder Einzelne 4000 dafür kann man
6 Arbeiterfamilien bei uns ernähren Der Herr Staatsſekretär
wies auf den gegenwärtigen Antiſklavereikongreß hin Nach den
Erfahrungen mit früheren Kongreſſen habe ich nur wenig Ver
trauen zu deren praktiſchen Erfolgen ganz beſonders nach dem
Rückgang den unſere Erwartungen darüber im letzten Jahre
erfuhren Der Staatsſekretär ſprach das große Wort gelaſſen
aus der Sklavenhandel an der Oſtküſte Afrika s habe auf
gehört wie ſtimmt das damit daß am hellen Tage 10 Mann
im Küſtengebiet geraubt und zu Sklaven gemacht wurden Herr
Wiſſmann ſelbſt hat gar nicht ſo große Meinung von ſeinen Er
folgen Die Sache liegt glaube ich heute ſo daß wo Herr
Wiſſmann iſt Ordnung herrſcht wo er aber den Rücken wendet
der Aufruhr wieder entbrennt das zeigt die dreiniglige Er
oberung von Dar EsSalam Das Gebiet das Herr Wiſſmann
pacifizirte iſt überhaupt ſehr gering im Vergleich zu dem ganzen
Gebiet um das es ſich handelt Daß dieſe Expedition die Rettung
Emin Paſchas der ſich durch ganz Afrika durchſchlug erſt
ermöglichte iſt doch nur eine ſehr hypothetiſche Behauptung Jch
ſage das alles um zu zeigen wie zweifelhaft die Reſultate dieſer
Expedition ſind Zudem haben wir noch keine Ahnung wie viel
Geld dieſe Expedilion noch ſpäter koſten wird und es iſt doch
ein ſtarker Widerſpruch in ſich wenn wir bei jedem Etatstitel
lange debattiren ob die Ausgabe nöthig iſt und hier das Geld
in unüberſehbarer Menge ausgegeben wird Wir werden gegen
die Ausgabe ſein denn wir wollen nicht daß mit den Mitteln
deutſcher Steuerzahler eine Geſellſchaft wieder geſtützt werde die
ohne eigenes Zuthun ſich Einnahmen verſchaffen will durch Zölle
auf Karawanenſtraßen imgrunde genommen alſo daſſelbe was
die Raubritter im Mittelalter thaten wenn ſie von ihren Burgen
herniederſtiegen

Abg v Kardorff Reichsp iſt gern bereit den Unter
beamten zu helfen den einzigen die wirklich Noth litten da
ſelbſt die Landwirthſchaft ſich ſchon etwas erholt habe Ahl
links Redner freut ſich daß die von ihm angeregte
Dampferlinie nach Oſtafrika bereits im Bundesrathe berathen

werde cAbg Dr Windthorſt Eentr Die Kritik der Expedition
kann nur eine mehr militäriſche ſein Wir haben die zwei
Millionen im vorigen Jahre bewilligt um die Sklaverei zu be
kämpfen und die dem dentſchen Namen in Afrika zugefügte Unbill
zu ahnden Jn beiden Beziehungen ſind die Erwartungen noch
nicht erfüllt aber es iſt ein glücklicher Anfang gemacht Wir
werden auch heute nicht umhin können für die Mehrforderung
zu ſtimmen Ob dieſe ausreichen wird weiß ich nicht Nachdem
wir einmal ſo weit ſind können wir eben nicht mehr zurück
Jch bitte aber die Regierung nur im allgemeinen deutſchen
Jntereſſe nicht in demjenigen einer Geſellſchaft die Mittel zu
verwenden Der Prüfung der Mehrforderung in einer Kommiſſion
würde ich wenn andererſeits verlangt nicht widerſprechen Für
die zweite Berathung bitte ich um Auskunft darüber wie die
nach dem 1 April nöthigen Mittel herbeigeſchafft werden ſollen

Der Tapferkeit unſerer Soldaten und Führer in Afrika zollen
wir unſere Bewunderung Bravo

Abg Hobrecht nl iſt der Meinung daß die Kritik der
Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft nicht hierher gehöre Redner ver
theidigt die Oſtafrikaniſche Geſellſchaft des weiteren gegen die
ihr gemachten Vorwürfe Bei der Mehrforderung handle es
ſich nicht um eine Begünſtigung der Geſellſchaft ſondern um
die Beendigung der großen Aufgaben die Wiſſmann mit Er
folg begonnen Redner bleibt auf der Tribüne theilweiſe un
verſtändlich

Darauf wird die Debatte geſchloſſen
Jn der gleichfolgenden zweiten Berath ung erwidert
Abg Richter dfr daß allerdings die Oſtaſrikaniſche Geſell

ſchaft hierher gehöre welcher vom Reichskanzler im vorigen Jahre
eben kein günſtiges Zeugniß ausgeſtellt worden Um die Unbill
die unſeren Beamten widerfahren zu rächen reiche unſere Marine
aus Außer Offizieren und Beamten giebt es keine Deutſchen da
Hr v Kardorff plane ſchon eine weitere Ausgabe von 900,000 M
jährlich das möge Abg Windthorſt beachten Vor den uferloſen
Unternehmungen werden die Freiſinnigen nicht aufhören zu
warnen Beifall links

Abg Dr Windthorſt Ctr bedauert daß bereits in die
zweite Leſung eingetreten worden weil er Auskünfte wünſchte
über die Herbeiſchaffung der Mittel nach dem 1 April

Darauf wird die Diskuſſion geſchloſſen und der Nachtragsetat
angenommen

Nächſte Sitzung Freitag 1 Uhr Reichsbanknovelle
Schluß 5 Uhr

Waaren und Produkteuberichte
Getreide

Berlin 28 Nov Weizen mit Ausſchluß von Rauhwetzen per 1000 Kg
Loco feſter Termine ferner geſtiegen Gekündigt t Kündigungspreis

M Loco 176 193 M nach Qualität Lieferungsqualität 187
bunter polniſcher per dieſen Monat per Nov Dez und per Dez
Jan 188 168 25 bez per April Mai 195,50 196,25 196 bez per Mai
Jnni 195,75 196,25 bez per Junmi Juli 196,25 196,5 bez per Juli Ang

per Aug Sept 190 bez u Gd
Roggen per 1000 kg Loco feſter Termine höher Gekündigt 350 t Kün

dignngspreis 172,5 M Loco 169 176 M nach Qualität Lieferungsqualität
174 inländiſcher per dieſen Monat 172,75 173 bez per Nov
Dez 172,25 173 172,75 bez per Dez Jan geſtrige Notiz war 170,5
170,75 bez per April Mai 172 173,5 174,75 174 5 bez per MaiJnni
173,5 174 bez per Juni Jnli

Gerſte per 1000 kg Feſt Große und kleine 137 205 M nach Qualität
Futtergerſte 138 155 M

Hafer per 1000 kg Loco feſt Termine ferner geſtiegen Gekündigt 100 t
Kündigungspreis 162,5 M Loco 160 175 M nach Qualität Lieſerungs
qualität 163 pommerſcher mittel bis guter 162 168 feiner 169 174
ab Bahn vez ruſſiſcher frei Wagen bez per dieſen Monat 163
per Nov Dez 162 162,5 162 25 bez per Dez per Jan Febr

per Mäxz April per April Mai 162,5 163,25 163 bez
per MaiJuni 161,5 162 bez SMagdeburg 28 Nov Gebr r Landwelzen 190 194 MWeißweizen 183 187 glatter eügl Weizen 174 184 Rauhweizen lös
bis 175 Noggen 172 177 Chevaliergerſte 180 205 Landgerſte
170 180 Haſer 160 167 M per 1000 kg

Nordhanſen 28 Nov Amtl Weizen 17,70 18,30 Roggen 17 40
18,00 Gerſte 15,50 17,50 Haſer 14,50 15,00 M

Stettin 28 Nov Weizen feſt loco 180 184 do per Nov
Dez 184,00 do per April Mai 190,00 do per MaiJuni 191,00 Roggen
höher loco 165,00 170,00 do per Nov Dez 167 00 do per April Mai
170,50 do per MaiJuni 170,00 Pommerſcher Hafer loco 150 257

28 Nov Weizen vco feſt holſteiniſcher loco neuer 175 bis
182 Roghen oco feſt mecklenbürgiſcher ſoco neuer 172 175 do ruſſiſcher

14 118 Hafer feſt Gerſte ſeſtFortſ folgt loco ſeſt



Breslau 28 Nov Roggen per Nuv 180,00 per Nov Dez 170,00 per
AprilMai 176,00

Mannheim 28 Nov Weizen per
Mai 20,55 Roggen per Nov 17,45 per MärWie per Nov 133 März 13,60 per Mai 15,85
Wien 28 Nov izen per Frühjahr 8,95 Gd

umi 9,06 Gd 9,11 Br ar per Frühjahr 8,23 G
ni 8,33 Gd 8,38 Br Ha
ni 7,95 Gd 8,00 B7

7,49 Br

22,40 per Dez 22,50

nutwerpen 28 Nov Telegr
Hafer feſt Gerſte behauptet

Amſterdam 28 Nov Telegr

per Nov 83 per Dez 83, per

Zucker
Magdeburger Börle

J Preiſe für greifbare Waare
A Mit Verbrauchsſteu

v27 No
ein Brodraffinade

in Brodraffingde 29,00 e
Gem Raffinade II 27,00 28,00
Gem Melis I 25,50Kryſtallzucker I
Kryſtallzucker II

Melaſſe Ia SMelaſſe IIa
Tendenz am 28 Nov Feſt

B Ohne Verbrauchsſteuer
27 Nov 28 NovGranunllrter Zucker e M

Kornz Rend 92 16 80
880 18,00 15,40Nachpr 750 11,00 12,60

Nov 12, 5 bez u Br
Dez 12,10 bez u Br 12,05 G

1225 Br 12,17 G
an März 12,40 Br

Teudenz Feſt
Die Aelteſten der Kaufmanntfchaft

Liquidationspreiſe am 28 Nov Mittags 11 Uhr
frei auf Speicher frei an Bordfrei auf Speicher frei an Bord

Magdeburg Hamburg
November 11,75 M 12,05 M Mär
Dezember 11,75 12,05 Apri
anuar 11,85 12,15 aibruar 12,02 12,32 JuniZucker Liquidationskaſſe

Hamburg 28 Nov Vormittagsbericht Rübenrohzucker I
Ba ſis 880 endement neue Uſance frei an Bord Hamburg per Nov 12,17
per Dez 12,12 per März 12,55 per Mai 12,87,

Hamburg 28 Nov Nachmittagsbericht Rübenroyzucker J Produkt
Baſis 88 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg
per Dez 12,05 per März 12,50 per Mai 12,77,

Paris 28 Nov Anfangsbe Telegr Rohzucker 880/0 ſteigend loco 29,25
à 29,75 Weißer Zucker ſteigend Nr 3 per 100 Kg per Nov 33,50 per Dez
33,50 per Jan April 34,30 per März Jnni 35,10

Paris 28 Nov Schlußber Telegr Rohzucker 889/0 ſteigend loco 29 25
à 29,75 Weißer Zucker feſt Nr 3 per 100 kg per Nov 33,60 per Dez

per Jan April 31,50 per März Juni 35,2533,7

Berliner Börſe
28 November

o oPrenuſtiſche und Deutſche Fonds Der es Sold3
Deutſche ReichaLinl 4 Eghpliſche Anleihe

d O d do 31 102,40 bzGPrenß konſ St Anl 4
do do do

Staats Schuldſcheine 3 100,20 G
Staats Pr Anl 1855 3 158 25 bz

Bremer Anleihe 3 1 N 3 4lleſche StadtAnleihe 3 10025 G t Papierrente

v wer Oeſterreich Gold 9ente
Kredit 1858
1860er Looſe

do Rente 35 101,90 bzBDangeh Stadt i S 105 06
do

Portugieſiſche Anleihe

n Rum e 2 do 1888Weſipreuß Prov Anl 3 100,50 B Römiſche V el
Rumsr che St Rente

Ofcpreuß Prov Obl
Sächſiſche Staatsrente 3693,70 bz

do Staatsanleihe 4

Provinzial Pfandbrieſe
Landſchaftl Central 4

do do 2100,60 bzLandſch Centr Pſdb 3 91,50 bzG
nene 4 101,25 B v v eächſiſche 4 103,40 b

Oſpreuß Pfaudbr 10020
Weſipreuß do 100,60 v do

Renten Brieſe rdoPommerſche 103,60 bz
oſenſche 103,60 breitpiſche
ächſiſche

Schleſiſche
do

Bad Präm Anl 1867
Bairiſche Prämien Anl 146,00 bz

Deſſaner Präm Anl 3/,136,25 G
Si Mind Pr es J 14060 G Serbiſche amort Rente
Meininger Pr Pfdor 4 134,10 G Türtiſche golh

Ungar Gold Rente

GoldJnuv A
PapierRente

St Eiſenb A

Lübeger Prämien Anl 3 131,50 G

Meininger Looſe 27,20 bz
Otdenb 40 Thlr Looſel 3 133,75 B do

Jn und ausländiſche
Hypoiheten Pfandbriefe

AnhaltDeſſ Pfdbrſe 4 102,70 bzG
u t e 4 1101,00 G Eiſenbahn Stamnm Prioritäts

3 98,50 bdo Hyp V en 4 100,99 bzG
do do Mein

do V do abg 3 95,75 bzG
b Hyp Pfdbr 4 1101,90 b
Heuckel Bergw Obl 4 r
r Bodenkr H P unk 5 111,80 G

do Ser III 5 106,90 G
do 4 101,00 oPr Cent Bd Kr Pf 5

do do 110 rc 4 r
do do 4 100,80 b
do do i Ddo Hyp B Pf VI d 110,00
do div Ser rz 100 4 101,00 bzG

hen iſche 95 W e 3 hheini Bank 3 97Sudd Vodentredit 4 1100,69 B

Ruſſ Bodenkr dzu o u Pfobr 5 Ano 4 97,80do Centr Vodkr Pf q

März 20,25
per Mai 17,50

Br per Mei
Br per Mai

er per Frühjahr 7,85 Gd 7,90 Br per Mai
p

Peſt 28 Nov Telegr Weizen loco feſt per Frühjahr 8,66 Gd
8,68 Br per Herbſt 1890 7,94 Gd 7,96 Br fer per Frühjahr 7,46 Gd

Paris 28 Nov Anfangsber Telegr Weizen ruhig per Nov
30 per Jan April 22,80 per März Jnnt 23,40 Roggen

ruhig per Nov 14,75 per März Juni 16,00Paris 28 Nov nachm Schlußber Telegr Weizen ruhig per
Nov 22,30 per Dez 22,49 per Jan April 22,99 per MärzJunt 28,40dieegen ruhig per Rov 14,75 per März Juni 16,00

e Weizen ſeſt Roggen behanptet
2 Weizen per Nov202 Roggen per März 148 à 149 à 148 per Mai 149

New York 27 Nov S Tr Winterweizen loco 85
ai 89,

27,00 28,00
25,50

16,15 16,45
15,30 15,60
11,20 12,80

Tendenz am 28 Nov Beſſer Exportzuder reger gefragt
II Terminpreiſe für Rohzucker I Produkt

abzüglich Steuervergütung
a frei auf Speicher Magdeburg

Notizlos
b frei an Bord Hamburg

März 12,57 60 bez 12,50 Br
März April
Apri 12,70 bez n Br
April Mai

Febr 12,45 bez 12,40 Br 12,37 G Mai 12,77 bz 12,80 Br 12,72 G

Febr März Juni

ver Nov 12,05
Unregelmäßhig

London 28 Nov Telegr 965 4 ter 14 ruhig Rübenroh
zucder neue Ernte 12 ſtramm Centrifugal Cu

New York 27 Nov Telegr Fair reſining Muscovados 5
Kaffee

Hamburg 28 Nov Kaffee feſt Umſatz 2000 Sack
Hamburg 28 Nov vorm 11 Uhr Good average Sanlos per Nov

per Dez 88 per März 84/, per Mai 84 Ruhig
Hamburg 28 Nov nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee

average Santos per Nov per Dez 87 per März 84 per Mai 88
Ruhig

Havre 28 Nov Vorm 10 Uhr M Telegramm von Peimonn
Hauſſe Rio

Havre 28 Nov Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
Ziegler Comp Kaffee good average Santos per Dez 105,75 ver März

Ziegler Comp Kaffee in NewYork ſchloß mit 10 Points
4009 Sack Santos 8000 Sack Recettes für geſtern

103,25 per Mai 103,25 Untlättg
Amſterdam 28 Nov Java Kaffee good ordinary 54
New York 27 Nov Telegr Kaffee gaair Rio 192 Rir

Nr 7 low ordinary per Dez 15,92 ver Febr 16,1
Rio de Janeiro 27 Nov Wöchentliche Zuſuhre in Rio 28,000 Sack

Kafſeevorrath in Rio 250,000 Neue Abladungen nach den Ver Staaten 56,000
do nach Hamburg 40900 nach Trieſt 2000 nach dem übrigen Europa
machte Verkäufe ſeit letzter Depeſche 58,000 Sack Preis von ordin firſt in Rio
62,00 Kurs auf London 272 Tendenz in Rio Feſt

Leipziger Börſe vom 28 November

18,000

t Kgl Sächſ M Kgl Sächſ M5 RentenAnl 35 zu wo iébe 500 102,00 G

3 do 1 9 o 7do 500 0953,60 G 41 do 1879 192,00 GThlr 4 doecm 1875 10208
32 Staatsanl 1855 100 97 4 Lpz Stadtobl1884 103,75 G
49 do 1847 500 1 4 do 187642 do 1870 100 14 do 67 ab5 500 13 Landrentenbr 500 099

Div Eiſenb St Akt Div9 AltenburgZettz 191 7 Lelpz Banbauk2t AuſſigTepiitz 525
J ut Weſtb 1429 u Stehra Lit A 169,59
7 o do B 166,897 DuxBodenbach 228,00

8 fo Mansfelder Kuxe
p

Ausl Stants u Komm Papiere
Argentiniſche Anleihe

d do
Böhmiſche Nordbahn 7

T
108,10 bzG Jinnländer Looſe

Jtalieniſche Rente KaſchauOderberg 4 66,90 B
RKopenhagener Stadl ABarmer Stadt Anleihe 3 100,03 B Lagern l

Berl Stadt Obligation 2 100,40 z Forwegiſche Aulcihe

32102,89 bz riechiſche Gold Anl c c n

S

a

S 3

324,00 G

n

t

4 ient Anl IIde gredi 1801
66 O Ani n do Pr Anl 1866

z 4 108 60 bz Ruſſ Gold Rente 1883

a wert5 Ruſſ Poln Schatzauw142,00 G äuſſ Nilolgi Oblig
S St Aul 1875Vraunſchw 20 Thlr 106,00 bzG red Hhpoth pidbr

do do n

e

do

do

do

o n

do Eff B Hahn 50pr 10 132,50 bzG

4 102,50 b Dortm Enſchede 4 116,70 bz
Goth Pr ſdbr I abg 3 112,25 G Marienb Miawka

do do II abg 3 108,50 b Olpr Südbahn
do III rzb zu 110 abg 99 25 G Saalbahn
do IV röb zu110 abg 3 99,00 G Weimar Gera

Eiſfenbahn Stamm Llktien

achenM
AltenburgZeitz

ortmund Enſchede
utin Lübeck
rankf Güterb

r
Krefeld Uerdinger
Ludwigshaf Bexbach
übeckBüchen

Mainz Ludwigshaf
Marienb Mlawkaw
Mecklenb Friedr Fr
Niederwaldbahn
Oſtpreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera
Werrabahn

3 9400
1

a 9125 bh

1257 50 h

7 193,59 G
4 123,89 b

O O C

do Weſtbahn 7

Weſtſäliſche Bank 6

do Nordweſtbahn 4 80,75 bzdo Iat B Elbethai 5 9240 be
do Staatsbahn 3,20103,50 bz

G

3 Altb Landobl 18G 3 do do geh eG

3 10 do Bierbr z Reud
G nitz v Riebeck u Co
P 12 Lpz Kammgarnſp

9 do Malzf Schkend

125,60 bz do Ctr Bod 50 o i
do Hyp Akt Bauk 6

101,75 G

132,90 P

235,00
154,00

75 M St W 704,00 6
0 Sächſ KammgarnſpEifenb St P l Sieg s 91,00 G

8 AltenburgZei 165,75 P 8 Sächſ Maſch Fabr
7 i DuxBodenb Lit A Hartmann 174,00 P
7 do do B 15 Sächſ WebſtuhlfabrShnberr 302,00 PBank u Kred al 8 Thür Gasgel
9 gen e Khit u i tedter 79 i do St Prior 176,7655 Geraer Baut 1104,90 G z geiher Porn S 19
6 do Hdls u Krdib 107,25 G do do Oblig 1c5,00 P
S Gothaer Privatbank 116,00 G T Weſtere eln Par 9
6 Leipziger Bant 146,00 vz Dir geln 10,75 P

Sei n e u gen e25/ Weimar Bant abgſt 115 90 G 6 ucerraſſinerie Halle 140,75 b

4 Zwicauer 109,90 G oſ Ausl Eiſ P Obl
4 AunuſſigTeplitzer 102,85 bzGe 5 Böhm Sebredat n 93000aminiPrior do do Gold 102,003 Chemn Werkz M 5 Buſchtlehr Ndw 90,15 Gäbr Zimmerm 122,25 G 5 do Enm 1871 90,15 G

6 Cröllw Papierfabr 5 do do 1872 90,15 G
509 do Schuldverſchr do Gold 104,00 G0 Dörſtewitz Rattm 79,75 G 5 Dux Bodenbach 90,50 P

0 D W M Sonderm 5 do Em 1871 89,60 G
u Stier Vorz A 72,40 bzG 5 do do 1874 107,60 G

4 Geraer Juteſp u W 103,90 G 4 GrazKöflacher
10 Germania Schw n 5 do Em v 1871 u 72 87,00 G

Sohn 178,00 G 4 KaſchauOderberg6 alleſcheStraßen B 136,50 G 4 Prag Dux Gold 100,90 G

e do Gold 108055 Körbisd Zuckerfabr 106,00 P 5 PragTurnau 93,00 G

AuſſigTeplitz 219/524 00 bz Preuß Bod Kred A 61/,1120,25 bzG
151,50 B
125,50 G2

Buſchtiehrader Bahn 71/2 166,80 z do Hyp Vſ G 25 8 115,756

Bee do ethhant 9Galiz Karl Ludwigsb 4 79,00 bz Reichsbant 4 proz 5 o 135 10 bzG

re 3 w0 Raſge Bank t 5Braz Köflach 90 bz uſſiſche Bank f a H 0 64,50 bJtal Mittelmeerbahn 5 113,50 bz Sächſiſche Bank 41 110,60
JwangorodDombr B 5 99,80 bz WVereinsbank Berlin 0 51,00 G
K Warſchau Diskontobank 81 77,00 bonpr Rudolfb gar 48 86,70 z Weimariſche Bank konv 227,116,10 bz

ur Kiew 58Leu Fzernowitz 62/,100,00 bz Wiener Bankverein 7
Lüttich Limdurg o 24,70 bzG
Oeſtr Lotalbahnen 4 61,10 bz

116,50 G

Eiſenbahn Obligationen
Berg Märt III A 3g1 ,100,50 BRaab Zedenburg n 26,006 do do VII konv 4 101/206

Ruſtſge r e 1 Den do i 1012065
do Süeweſthahi 9 70738 do Keidbchi à

Schweizer Central 53 144,50 G Berlin Anhalt a o 4
do Union 4 119,60 vzG BerlinGörlitz b D 4

San hen Leere n dem Sbing a
an Ceres 12 v in rWarſchauWien 15 1090,75 bz Beennnche hen Pr Lep

Weſtſilicianiſche Bresl Schw grb I 4
Holſt Marſchb 4i 4 10 ,20 65o 4o do VII 4 101,20 6Bank Aktien Zinſen zu 4 Magded Halberſt i865 4 ö

Aachener DiskontoGeſ 9 89,60 b do 1873 4 1101,20 bz
Bank f SpritProd 3 79,40 bzG do Leipzig Al 4
Berg Märkiſch Bank 6 120,02 bzG do do B4 1101,20 bz
Berliner KaſſenVerein 57 134,00 G do Wittenbergel 3

r x r zz8 arg b er 102,00 B
O e m mBörſen Handelsverein M Aen n 4By 2 ri Frz lt ege eneBremer Bank 3/114,75 G do Apr gar Lit Hl 4 100,50 B

vie See g8 L Em von 5o echsler Bank o o 7 tDanziger Privatbank S do do go0 4Darmſiädter Bank 9 1179,50 bz Oſtprenßiſche Südbahn a
Darmſtädter Zettelbank 3,10103,20 B echte Oder Ufer 4
Deſſauner Kredit nene 9 Rheiniſche III E 4

Vandesbank g Schleswigſche 4Deutſche Bank 9 1173,10 bz Thüringer VI Serie 4

190,00 bzG

Petroleum
Amtl Petrolenm Rafſiukries Standard r
ſten von 100 Cir Gekündigt kg n

digungspreis Loco per dieſen Monat Durch
ſchnittspreis M

Stettin 28 Nov Loco 12,35
Hamburg 28 Nov Petroleum ruhig Standard whlte loco 7,60 Br
Gd per Dez 7,40 Br Gd

woco 735 a 28 Nov Schlußbericht Petroleum ſehr feſt Standard white

Antwerpen 28 Nov Telegr Schlußbericht Raſſinirtes Type
weiß loco 175 bez und Br per Nov 17 bez per Dez 177/ Brper Jan Man Br Zeh t lNew Yort 27 Nov Telegr Raffinirtes roleum 70 Abel Teſtin New ort 7,50 Gd do nahen 7,50 Gd Rohes Retrolenm in New
Hort 7,80 do Pipe line Certiſſcates per Dez 105/, Feſt ruhig

Futtermittel c
Hamburg 27 Nov Palmkuchen deutſche 110 M Cocosnußkuchendeutſche 135 150 W Vanmwoliſaattu rn 120 135 ne

kuchen 135 150 M je nach Qual Rappskuchen 140 150 M Lein
kuchen 150 M Palmkernſchrot 100 105 M für 1000 kg Rüböl
ſtill loco 72,00 M nom Leinöl ruhig loco 44,50 M Br

c cccc,c,z, 232c2TSoèJ

Wenn einſt ein großer Phyſiologe in Bezug auf ein beliebtes
Genußmittel ſchrieb Es iſt wahr es haben Tauſende von
Millionen Menſchen gelebt ohne Kaffee und Thee und Fleiſch
extract zu kennen und die tägliche Erfahrung lehrt daß ſie unter
Umſtänden für die blos thieriſchen Lebensfunktionen entbehrt
werden können aber es iſt ſehr falſch daraus zu ſchließen daß
ſie überhaupt entbehrlich ſeien und es iſt ſehr die Frage ob wenn
wir keinen Thee und keinen Kaffee hätten der Volksinſtinkt nicht
Mittel aufſuchen und finden würde ſie zu erſetzen ſo iſt dies
einer großen Verallgemeinerung fähig und trifſt empfindlich die
jenigen welche die Fortſchritte der Phyſiologie unberückſichtigt
laſſen wollen weil ſie unter den alten Verhältniſſen auch geſund
blieben Ganz beſonders thöricht iſt aber der welcher ſich nicht
von den Wohlthaten überzeugen will wie ſie nach körperlichen und
geiſtigen Anſtrengungen eine germge Menge von Kemmerich s
Fleiſch Pepton zu gewähren vermag

Zunahme des Körvpergewichts verbeſſertes Ausſehen
Förderung des Appetites und der Verdaunng das ſind
die unausbleiblichen Erfolge des regelmäßigen Gebrauchs von
Frank s Avengcia Seme wohlthätige Wirkung auf den tranken
oder geſchwächten Organismus wird hauptſächlich durch ſeinen
hohen Nährwerth und Leichtverdaulichkeit und nicht durch eine in
ihm befindliche Heilkraft bedingt deswegen empfiehlt ſich ſeine
Anwendung nicht als Arznei ſondern als Speise Und daß es
dieſe im vortheilhafteſten Sinne des Wortes beweiſt die ihm in
der Jnternationalen Ausſtellung für Nährmittel zu Köln zu Theil
gewordene Auszeichnung durch Zuerkennung der goldenen Preis
Medaille Wer ſich alſo rationell ernähren Verdauung und
Darmithätigkeit stürken die erregten Nerven bernhigen
verlorene Kräfte ersetzen will bereite ſich täglich ein Gericht
von Avenacia und der gewünſchte Erfolg wird ſicher ſein Franks
Avenacia iſt zu Mk 1220 die Büchſe erhältlich in Halle a/S bei
Joh Vüdefeldt Leipzigerſtraße Adolf Soen Leipzigerplatz
G Ofzwald Geiſtſtraße Herm Stitz Gr Steinſtraße 33
M Waltsgott Große Ulrichſtraße

Es iſt ein vielfacher Jrrthum zu glauben daß fettige und ölige
Subſtanzen allein das Haar konſerviren geſchweige vermehren
im Gegeutheil geſchieht darin meiſt viel zu viel Jn dieſer Hinſicht
wie überhaupt kann die P Kueifel ſche Haar Tinktur in der
That nicht genug empfohlen werden ſie iſt nicht vlos ſtärkend
und erhaltend ſondern dient wo nöch irgend welche Keimfähigkeit
vorhanden auch ganz weſenttich der Vermehrung des Haares

Berlin 28 Nov
100 ke mit Faß m

Z Dieſe Tinktur iſt hier in Halle bei den Herren Gebr Kefler
Großze Ulrichſtraße 10 zu haben

CharkowAzow 5 rJwangor Domibrowo 4 97,00 63B Heinrichshall 6 120,00

Große Ruſſiſche 3 8
Rjaſchk Morezansk
RybinskBolog
RjäſanKozlow
SchnjaJvanowo
Südweſtkahn
Transkaukaſiſche
Wladikawkas gar
Warſchau Wien i

Zarskoe Selo t

Maſchineufabriken

e t ſe een g rggsSonifacins e Sennthee 18

Harpener Bergbau 6 299,90 b

öni ahii Norddeutſche Eiswerke 1Königs u Laurahütte 6 177 40 b elLauchhammer conv 10 172 00 ba ſein engere Soyd m

Luiſe Tiefdau conv 3 153,00 bzG S

Säch
Sch

Cyemiſche Fabriken

Leopoldshall 112,50 bz GKurst Kiew 89,10 bz Schering 18 285 19 bMoscoKursk Prior 86,10 G Staßfurter 8 1131,75 vNobcoRjaſan 93,60bz Danziger Oekmühle 11 149,25 b
do Smolensk 100,00 B do do St Pr 9 135,00 699,50 G Deutſche Kont Gas 10 176,59 b

91,25 436 Egeſtorff Satinen 4,127,25 bzG
89,10 dzG Eilenburger Kattun 4 92,00 B

100,10 b Glauziger Zuckerfabrik 72,108,60 G
90,60 bzG ſGreppiner Werke 4 101,75 6
75,50 bzG Gummifabr Fonrobert 2 94 00 G

89,50 B do Voigt u Winde 6 136,00 bzG
101,30 G do Volpi u Schl 5 109,50 8
101,25 G ildebrand ſche Mühlw 12 152,00 bzG
99,60 G JJeſerich Asphalt 10 153,00 6Kaiſerhof conv 4 182258 G

Körbisdorfer Zuckerfabr 5 105,50

do

Bergwerke Aktien

Braunſchw Kohlenwerke 1 88 d hre See S
dere ten r 3 3159 SrujonWerie 10 19590

Donnersmarckhütte 3 97 90 bz Halleſche i 382,106
Zer t 2 re I varkort Brüen 8Dortm U S P A 62/0 8 135 89 bzm 575 do do St Pr 6 145,50 dzGGelſenkirchener 6 217,25 b 7Harkort Bergwerk 0 1112,00 bz6G Hartmann h e e

116750do do Pr A 6e 218 50 b r 32
itzer iberni 279,10 bzGibernig 71 224,90 Zeitzer 20örder Hütten conv 174 75 da6 h Friſter u Roßm oe h Vrh l o t Selenean 21 31 60 t

a 85,00 bzG

do St Pr 72194,75 b Saliue Salzungen 2 5,90 tm Schäffer u Walcker 8 143,75 dMagdeburger Vergwerk 13 Stralſunder Spielkarten 5 117 60 V
Marienh Kotzenau 3 ,40 G Thüringer Salinen 2 89,00 GOberſchl Eiſenb Bed 5 124,50 z 9do EiſenJnd 12 21125 09 uepertgeſeltichaften
Phönix Bergw Jät A 6 131,00 bz Kette Elbichiſfahrt 1

do d o Lit B 6350 64 Pferdebahn Breslau 7 soPluto Bergwerkgeſellſch 2 160,00 b r Braunſchweig 5 12608

do do St PrPr 186,00 b Magdedurg 10 223 00 BRiebeck Montanwerte 11 193,75 vzG do Grode Beriin I r
Roſitzer Kohlen 4 88,50 b G 3 d m 2S SVer trolenm re 17,00 bzGächſ Thür Braunk 7 170,50 G treue i 75 hleſſche gohlenmerke o 276,90 v Weftfäl Drahtnd ger 4 103 75 dzG

do Zinkhütten 9 204,80 bzG JndukadeOhikeartionen
Stadtberger Hütte 12 143,00 bzG Dortm Umien 5 n111,25 G

1 Stoiberger Zinthütte 2 80,50 d Gr Sentee 2 le tdo Genoſſenſch 7 136,50 bzG o ter 5 7 14600 e 2do Grundſchuldbank 6 117,50 b5G Albrechtsbahn garantirt 5 86,30 G nan t h e C z c
do Hyp Bt Goproz 61/ ſ111,50 G Böhmiſche Nordd Goid 4 101,80 G Weſtfäl Union St Pr 10 146 25 d Veege an Veanverein 4100,75 S
u ehe nd S ekekren goid S 18390 WurnmRevier Ia irös 7s des Thiel Vincier 5 3
Dresdener Vant 9 179 t do r 5 10060 Jndnftriealktien Wekſal Grudeuvewin 5 108256

do Bankverein 7 130,09 bzG ZurPrag 2, ſos oo G Admiralsgart Bad cv 4 110,50 G Wechſelkurs
Wer urd gt 5 2 bzG WGaliz Karl Ludwigsb 85,40 bz Allg Elektr Geſ Ediſ 9 212,25 Amſterdam 100ſl 8 168,30 bz

o t Hdls Kred Bk s G Ztalieniſche Eiſ Obl 357,80 G AngioKont Guanow 10 156,00 de rin Ang 100 r 8 T 80,60 E
Gothaiſche Zettelbant St 115,20 bz KaſchauOderberg 5 86,00 0 Bau Gefſellſchaften Vondon 1 Lſirl S T 20,366 d
z Grund Kredit Bt O 82,40 G Gold 5 101,25 G G f Bau Ansf 4 85,00 bzB Paris 100 fr 8 70Bo do junge a0pr o 91,50 65G ronprinz Rudolf 84 4 50,40 bz Berliner Neuſtadt 4 78 6 Sie öſt W 100 8 T 171,8 d
annoverſ unt 4 114 25 G WLemberg Czernow IV 4 76,25 d Paſſage 3 9775 Petersburg 100 SR 3W 214,75 dnternat Bank Berlinſ 129,90 bzG Oeſterr Frz Stb alte 8 88,10 b e eſeiſſchaft 9 o 00 b
koburg Gotha Kred Geſ 5 1416065 do do 1874 3 80 30 6 uereien Bank Stokonto
Leipziger KreditAnſtalt 10 208,00 bz do Ergz Netz nene 83 79,106 J Bod 5 959,00 b Berlin Wechſel 5 Loncbard 5 n 6
Mandeb Bankverein 6 106 b do Gold Pr 100,40 WöhmiſchesVrauhans 19 297 90 40 Antſterdain Brüſſel 4 Le n

e en er en e e e e tkle o n ipzi 1Weining Hyp B 40pr 5 102,90 do 1874r Gold Pr 5 106/60 See i 26750 Bold Süber n Vanknoten
Kreditbk 6 118,50 bzG PilſenPrieſen 2 4 80,00 b3G Tivoli 5 130,90 vereigns 20,31 GPationalbt f Deutſchl 9 150,90 bzG Südöſtr Bahn Lomb 3 62,40 Union 6i i liſche Banknoten 20,35 d

Norddentſche Bank 10 174,40 b do Holig 5 101 20 s Berliner Lagerhof 103,00 udor 16,18

e e en e e e ne16 0 do 2 8 196,75 eDiskontoBk 15 do Oſtbahn I 5 85 50 G Braunſchweiger Jute 12 g ige Bankuoten 8
en V z v do do II 99,75 G S Helwerte S 04,25 erreichiſche Bandnoken 383Ban 25 V Portugieſiſche Eiſ hl 4,1100,00 z Cröllwiter Papierſahrül 6 167,d0 d Wiſch Vaninoten 215,2
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S me r r J Jr e x c r re mee 9 T De c e e
Complette Zimmer Vohninner

Kleiderſecretair Sin allen Holzarten Varutow Wiſche S

BAn Laubsäge
empfehle

abgeschlklifſene Hölzer
Vohnzimmer

Kleiderſecretair
Kommode Sopharächtise 4Rorn platten pagt San h3 a 50 Centimeter e I Spiegel bhohr unter arantie Rpsbezug 6 Rohr S

Fahagoni Mussbaum ſtühle für Gediegenheit der Arbeit e z SAlles zuſammen

40 Thlr
Laubsügebogen ſfuperfeine Laubsügehblüätter

große Auswahl in Vorlagen einfache und Kunstblätter S in reichhaltiger Auswahl
Mauergaſſe 3 I Bretschneider

esDie Alles bö Thlrx len S

bielng Behter Mallesche Mlöhbelhall
I 4 Brüderſtr T FPoIESa k Brüderſtr 44

Durch eigene Werkſtätten für Tiſchlerei und Polſterwagren
billigke und beſte Bezugsquelle der Möbel PDrauche für Sachſen

Bechstein Schwechten Feourieh Kaps

e Mann Co Sehmidt Sohn u a m
S Kreuzsaitige Flügel und

Pianinos eRmk 409 3500 S ommoden v 5 Thlr Kleiderſecretaire 7 Thlr
Gegen ſpröde und aunfgeſprungene 4 Wichtig Gallerieſpinde 82 Thlr Vertikows m Aufſatz 16 Thlr Hochfeine e

Sviegelſpinde 79 Thlr Schreibtiſche von 11 Thlr S
für Wiederverkäufer FWBücherſpinde 15 Thlr Schreibſecretaire 26 Thlr S Schlaf Wohn SpeiſeI s T bei Beſchaffungempfehlen wir als beſtes Mittel die

Speiſetiſche 24 Thlr Ausziehtiſche von 7 Thlr Herren und Damen S

von eAusſtattungen und

0 0Frankfurter Fettſeife e zu5 Plüſch Garnituren à la Antoinette von 40 Thlr bis zu

S

d
r

e

T

i r e S Thlr 20Thtrif Saglons SS ns v 14 Thlr ſen v 20 Thlr eSophas v hlr Divan Thlr Cauſeuſen 309 1500 W
S e

S i 1 Couliſſenti 16 Thlr I 3Sophatiſche 3 h Thlr Couliſſentiſche von Thlr Zimmer
Einrichtungen

e den hochfeinſten ſtylvollen Genres

Waſchtiſche 3 Thlr Nähtiſche von 4 Thlr

2 Se vonS Hdtels und Reſtanrants

et e S e te S S en m meet act Stü 9 I C e e e ee e e
ne

Bettſtellen von 3 e Matratzen von 3 Thlr ſowie

in jeder Art

Nur echt bei G e e SGr Ulrichſtr 10 Pferdebahnweiche Brillant Auſbüretfarben
Leipziger Verblichene Kleider und Möbelſtoffe laſſen ſich durch einfaches Neberbürſten auf das Schönſte wieder

e u herſtellen Vorräthig in allen Farben in Flaſchen à Liter 25 in den Drogenhaudlungen von M altsgott
e e E Jentzsch O Kaiser Gebr Keller Hoene G Osswalek Er Stifz, B Walther

L

m i in hef J W c in Schi
un 2 Pahn in Giebichenſtein bei P Leonharcddt F So Man achte auf die Fabrikmarke ein Schiff

ne e SS S S 28 S S z S W Sr ehe de 3Breda O0 S S et e r m 7 v rhie ereinigte Pommersohe Bigengiesssret undJ prähreankee g ans von Sehmiede h v S ve Hallesche Naschinenban Anstalt vorm Faass G littmannS nischer Schlamm und Kesselstein Abscheidung

S Halle a empfehlen
patent Konischen Sicherheits Verschlässen mit

metallischer Dichtung J Sre e v e e Bampf Dreschapparate Claxton Shuttleworth von 5 bis 10 Pferdekraſt zu bedeutend er
müssisten Preisen und bei coulantesten Zahlungsbedingungen 2e Düngerstreumaschinen Patent Schloer Rinzigste Alaschine welche alle Düngerarten sicher und

S gleichmäseig streut und deshalb auf allen Concurrenzen nur Erste Preise erbielt J
S Jlolkerei Anlagen System Laval und Lefeld für Dampf und Pferdebetrieb
t S Buttermaschinen für IHand Pferde und Dawmpfbetrieb

S S t G SI o S ein und mehrschaarig breitwürſige Säsemascehtinen Drillmasehkinen S

S in verschiedenen Ausführungen 4eKerwalzen in mebreren Arten Dreseh unaü z
e Häcekselmuasehinen für Pferdebetrieb Getreides einigungs und Sortter nS miasehineun Trieurs Sohrotmüählen Rübensehnzeider Oclkaehen

l S

r e
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m a hh

Preis Liste
eingemachter Gemüſe

unter unbedingter Garantie für diesjährige Ernte und
vorzügliche Veſchaffenheit ſowie volle Packung jeder Doſe

Elitespar gel Pfd Doſe 13
ſtärkſter Spangenſpaärgel u
Stangenspargel Ia Boe 199

r r

Stangenspargel eSünn jedo 3 szart rKaisersohoten t wer
Gunge Schoten feinſte Siebung 2 12550
f junge Sohoten I
Junge feine Schoten h

3 breckev Vuttergüämpf ApparateLelBer 61 Maschinen aller Art für Brauereien Bierverlagsgeschäfte Weinhanälungen u s w

Pumpen Bampfnaschinen und Bampfkessel

S Wiederverkäufer erhalten Rabatt Agenten gegen Hohe Provision gesueoht
e ene e e e e ealle a S a LoofahLeipzigerſtraße 13 Leipzigerſtraße 13

Sohlen
Zum Baumann Macohtf

Prottirmittel
VDug Marini

Jnwelier und Goldſchmied Satteldecken etc
J für Wiederverkäufer Fabrikpreiſe

empfiehlt zu e Hochzeits Geschenken

General Depot fürM Alfenidewaaren J er e4 Nenhetten WW Beſte Waare a v Aer ma n Arnold
Alx N G Große Steinſtraße 16eelle Bedienung

i ine San ungans Unterricht besond
geeignet Kreuzs Eisenbau Höchste

J Barck 65 COo Halle A Tonfülle PFrachtfrei auf Proboe
Gr Uhniehstrasse 4 I und Gr Steinstrasse 14 EPreisverz franko Baar oder 15 20 M

2 1220

em Gemüse u weSpargel Erbſen und Carotten

S Schrittbohnen Ia
Perl Brechbohnen Ia
Wachs Salatbohnen I
Sohvitthohnen Ia P 9a

Die mit einem bezeichneten Gemüſe ſind auch i3 und 4 Pfd Doſen ver uch in
Ferner Steinpüze Horeheln franz Champig

nmons Harlieots verts Flageolets Uns ete ete
Alle Sorten eingemachte Früchte in GläDoſen zu billigſten Engrospreiſen aäſern und

erh S s SeConſervenfabrik

Pfd Doſe 35

29 5510285

tlich Berlin 38empfehlen allen Kaiserl Königl u Städt Behörden Banken Actien Ge Friedrien Boraem an Tann
sellschaften sowie jedem Privat und Geschäftsmanne ihre vorzüglich S Pianino Fabriſ
eingerichtete und mit den besten Verbindungen zu allen Zeitungen versehene

zur promptesten und bihligsten Besorgung von Inseraten aller Art e g
amtlichen wie geschüftlichen und privaten Inhbaltes Kostenvoranschläge S Tuchfabrikant Cotthbus

Gegründet 1812

es 0079 zu zatza o

Annoncen Expedition

bereitwilliget Zeitungs Verzeichnisse gratis und franco Bei grösseren Auf S
trägen höchste Rabatte nach Uebereinkuuft Annahme von Offertbrieten

S Bukskin Knmmgarn Paletotstoffe ete
S gebe meter weise zu Vabrikpreisen

S ab AMuster franco

kostenlos und unter strengster Verschwiegenbeit

5 5 S e T 7 r 7 72 e e lcake r 4 e e i en t T J r

e et Rothe Kreugz Geld LoettevieProbeflaſchen verabfolge gegen Anweiſung gratis Ziehnng 20 Dezember 1889 Nur baares Geld r
Meu Stafford s Gummirgasche Praktisch ment 150 ,000 F et rreüee Rern

Seſto Beſte Tinten der Welt
amerik Welt Tinten en d n R 5 Küb Waſſ u

Ko Kohl tägl warm

c r rh ließ veri p deutf ill Wreive arat

H

2 o Kleinster r Mträgt den flüſſigen Srim 2 Piufel ſauber auf Loose 4M Ia Anth L 2 Anth I, I Sortirt 10 Ganze 38 10 Halbe Sein Lheint
Alleinverkauf für Halle und den Saalkreis 19 10 Viertel 9,50 M 25 Viertel 24 50 Viertel 48 Porto u Iiste 30

29

verka bie r ohne FedernAug We e An an Se Preſchwagen en
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